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Carsharing am
Hauptbahnhof

Nachhaltiges Mobilitätsangebot
für jedermann

Ab sofort ist es in Bad Friedrichshall
möglich, Carsharing in Anspruch zu
nehmen. Das nachhaltige Mobili-
tätsangebot in Kooperation mit der
Autovermietung Götz aus Erlen-
bach, dem Unternehmen Drive-
Carsharing GmbH, Flinkster, dem
mobilen Carsharing-Netzwerk der
Deutschen Bahn und der Stadt Bad
Friedrichshall ergänzt den ÖPNV.
Aus Sicht der Stadtverwaltung
ergänzt das Carsharing das Mobili-
tätsangebot in der Stadt und der Re-
gion im Rahmen des regionalen Mo-
bilitätspakts.

So funktioniert es: Registrieren
kann man sich bei Drive-Carsharing
oder Flinkster, dem Dienst der
Deutschen Bahn. Geöffnet wird das
Fahrzeug über einen Kartenleser an
der Windschutzscheibe per App
oder Kundenkarte, die im Bürger-
büro des Rathauses erhältlich ist.
Schlüssel und Tankkarte liegen im
Fahrzeug, die nur in Verbindung mit
der Freischaltung am Kartenleser
funktionieren.

Die Übermittlung des Tachostan-
des und der Benzinverbrauch funk-
tionieren automatisch, die Abrech-
nung erfolgt viertelstundenweise.
Die Kosten sind abhängig von der
Tageszeit: Zwischen 8 und 22 Uhr
bezahlt man fünf Euro pro Stunde,
über Nacht 1,50 Euro pro Stunde.
Hinzu kommt eine Kilometerpau-
schale von 16 Cent. Das Auto muss
bei Abgabe grob gereinigt werden
und mindestens ein Viertel vollge-
tankt sein.

Abhol- und Abgabestation ist am
Hauptbahnhof, mit Bus und Bahn
gut zu erreichen. Die Stadt stellt da-
für einen kostenlosen Parkplatz zur
Verfügung. Das Fahrzeug ist ein
Skoda Citigo mit 75 PS. Buchen kön-
nen Personen ab 18 Jahren mit ei-
nem gültigen Führerschein. sta

INFO Auskunft und Buchung
Bürgerbüro Stadt Bad Friedrichshall,
Telefon: 07136 8320, Internet: https://
anmeldung.flinkster.de/so-gehts,
https://www.drive-carsharing.com/

Lichterfest mit magischen Momenten
Lange Einkaufsnacht am 18. Mai mit spektakulärer Beleuchtung und Musik von vier Bands und einem DJ

Ein spektakuläres Lichterspiel er-
wartet die Besucher am Samstag,
18. Mai, ab 18 Uhr in der Innenstadt
von Bad Friedrichshall. Bei „Bad
Friedrichshall leuchtet“ sind Besu-
cher zu einem Fest voller Stimmung
und Atmosphäre, Licht und Sound
eingeladen, dem die Fassadenbe-
leuchtung das i-Tüpfelchen aufsetzt.

Effekte Der Lichtkünstler Daniel
Liewald aus Tübingen strahlt Haus-
fassaden mit speziellen Lichteffek-
ten an: Die Umgebung der Fassaden
wird in farbiges Licht getaucht, be-
wegte Bilder werden an Hauswände
projiziert. Lichtakzente an verschie-
denen Orten sorgen für eine ein-
drucksvolle Stimmung. Während
die Besucher die Friedrichshaller
Straße entlang bummeln, können
sie alle paar Meter einer anderen
Band zuhören und auf beleuchtete
Stelzenwesen treffen.

Seifenblasen Illuminierte Riesen-
seifenblasen fliegen vor dem Rat-
haus durch die Luft. Die Show führt
in eine Welt aus Poesie und Magie
mit magischen Lichteffekten. Etwas
Magisches haben auch die leuchten-
den Stelzengeher – mühelos schwe-
ben, tanzen und posieren die Licht-
gestalten in über drei Meter Höhe
über das Gelände.

Begleitet wird das sommerliche
Einkaufserlebnis von Gastronomen
und Barkeepern, die dafür sorgen,
dass sich Besucher bei kulinari-
schen Köstlichkeiten stärken und
gemütlich bis Mitternacht durch die

erleuchtete Innenstadt bummeln
und einkaufen können. So wird der
Besuch Bad Friedrichhalls zu einem
besonderen Genuss.

Sound Der Sound kommt von vier
Bands, die live entlang der Fried-
richshaller Straße spielen. Vor dem
Gebäude der Kreissparkasse legt
außerdem ein DJ auf.
� Perfect Heat: Die Band ist am

Rathaus zu hören – beste Covermu-
sik mit authentischer Bühnenshow.
Guter Sound ist wichtiger als bra-
chiale Lautstärke: Mit unbändigem
Spaß an der Musik und viel Lust am
Entertainment zieht Perfect Heat je-
des Publikum in den Bann.
� Range Cattle: Die Jagstfelder
Band bezieht Quartier auf Höhe der
Feuerwehr und macht mit viel Herz-
blut Musik. Das bühnenerfahrene

Gitarrenduo garantiert einen unter-
haltsamen Abend mit Livemusik
und super Stimmung.
� Second Spring: Vor dem Polizei-
gebäude sorgt die Band Second
Spring für gute Unterhaltung beim
Publikum. Seit vielen Jahren ist die
auch als „Unterländer Kult Combo“
bezeichnete Band aus der Szene
nicht mehr wegzudenken. Zum Re-
pertoire gehören aktuelle Hits eben-

so wie klassische Coversongs seit
den 70er Jahren.
� Lazy Monkeys: Vor der Fried-
richshaller Straße 14 rockt die Band
Crazy Monkeys: Die sechs Musiker
bringen eine gehörige Portion Büh-
nenerfahrung und musikalische
Virtuosität mit. Ihre Zielgruppe
reicht vom musikalisch gebildeten
20-Jährigen bis zu den gelenkig ge-
bliebenen 70-Jährigen. sta

Mühelos schweben, tanzen und posieren die Lichtgestalten in über drei Meter Höhe durch die Friedrichshaller Straße. Foto: privat

Programm
So sieht der Zeitplan beim Lichter-
fest aus: 18 Uhr: Die Läden sind ge-
öffnet. 20 Uhr: Die Bands legen los.
21.30 Uhr: Die Sonne geht unter und
die Fassaden leuchten. 22 und 23
Uhr: Seifenblasenshow vor dem Rat-
haus. Illuminierte Wesen laufen
durch die Straße. sta
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